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Bericht 
 

Geschäftsbereich 
 
Ressort / Stadtbetrieb 
 
 

Geodaten und Verkehr 
 
Ressort 104 - Straßen und Verkehr 
 
 

Bearbeiter/in 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 

Bernd-Robert Kreienbaum 
563 4356 
563 8422 
bernd-
robert.kreienbaum@stadt.wuppertal.de 

Datum: 
 
Drucks.-Nr.: 

12.08.2008 
 
VO/0685/08 
öffentlich 

Sitzung am Gremium  Beschlussqualität 

11.09.2008 Bezirksvertretung Uellendahl-Katernberg Entgegennahme o. B. 
22.10.2008 Ausschuss für Verkehr Entgegennahme o. B. 
 

Zweispurige Verkehrsführung stadteinwärts vor der Straße Röttgen 

 
Grund der Vorlage 

 
Anfrage aus der Bezirksvertretung Uellendahl – Katernberg. 
 
 
Beschlussvorschlag 

 
Entgegennahme ohne Beschluss. 

 
Einverständnisse 
 
Der Kämmerer ist einverstanden. 
 
 
Unterschrift 
 
Uebrick 
 
 
Begründung 
 
Die Fachverwaltung kommt nach eingehender Prüfung zu dem Ergebnis, dass die 
zweispurige Verkehrsführung auf der Uellendahler Straße stadteinwärts im Bereich des oben 
erwähnten Knotens verlängert werden kann.  
Durch die Erweiterung der schon vorhandenen Fahrspuraufteilung um ca. 55,00 m erhöht 
sich die Leistungsfähigkeit in diesem Bereich. Der Stauraum für die in Richtung Weinberg 
abfließende Fahrzeuge wird verlängert.  
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Die Verlängerung der zweispurigen Verkehrsführung nur bis zur griechisch – orthodoxen 
Kirche birgt den Vorteil, dass nur die Fahrspuren durch Neumarkierung in ihrer Breite 
geändert werden müssen. Die Fahrbahnränder und die räumliche Aufteilung für den 
fußläufigen und ruhenden Verkehr bleiben unverändert. 
Aufgrund der Fahrbahndeckenerneuerung im Bereich der Uellendahler Straße / Saarstraße 
muss die Umsetzung der Markierungsarbeiten zeitnah erfolgen, da der Straßenzug 
Weinberg / Opphofer Straße als Umleitungsstrecke dient.  

 
Kosten und Finanzierung 

 
Die erforderlichen Mittel in Höhe von 1.600,00 € stehen im Teilergebnisplan 2008 für die 
Produktgruppe 5401 „ Öffentliche Verkehrsflächen“ bei dem PSP-Element 4.205401.501.001 
„Maßnahmen zur Verbesserung der Verkehrssicherheit“ zur Verfügung. 
 
 
Zeitplan 
 
Die Arbeiten erfolgen zeitnah. 

 
Anlagen 

 
Lageplan 
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